
41 3.069,22 €     4.598,00 €            

4 2.799,50 €     3.652,00 €            

4 1.541,00 €     2.024,00 €            

37 2.430,59 €     3.322,00 €            

66 1.167,12 €     1.870,00 €            

19 631,05 €        1.100,00 €            

1       3.000,00 € 3.000,00 €            

3       2.018,00 € 2.134,00 €            

3          528,00 € 770,00 €               

1          396,00 € 396,00 €               

1 3.454,00 €     3.454,00 €            

Kalbinnen 4 2.150,50 €     2.882,00 €            

4          847,00 € 1.100,00 €            

Gesamtauftrieb: 200 Gesamtverkauf: 188

Jungkühe: 38,78 €+                51,56 €+                

Kühe in Laktation 178,36 €+             168,01 €+              

Kalbinnen: 332,85 €-              
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Jungkühe

Die Preisdifferenzen zur Versteigerung vom September sind folgende:

Am Donnerstag, 14.11.2024 findet die nächste Braunvieh-Versteigerung in Bozen statt.

Jungrinder 

Kreuzungen

Jungrinder

Wie erwartet verlief die Oktoberversteigerung wieder sehr gut. Die 200 angebotenen Tiere

fanden zu guten Preisen einen Käufer. Ganze 34 Tiere überschritten einen Preis von 3.000

Euro.

Die Qualität der aufgetriebenen Tiere kann als durchwegs gut bezeichnet werden. Den

stolzen Tageshöchstpreis von 4.598 Euro erzielte eine typstarke Domino Jungkuh mit 28 kg

Tagesgemelk des Hansjörg Leiter, Lechner in Prettau, die ein Stammkunde aus Bergamo

kaufte.

Bei den Mehrmelkkühen erzielte eine Bendertochter im vierten Kalb und einer Tagesleistung

von 45 kg den Spitzenpreis von 3.652 Euro. Diese von Michael Kuppelwieser aus Ulten

gezüchtete und von Daniela Lechthaler aus Reschen verkaufte Kuh ging ebenfalls zu einem

Kunden nach Bergamo. Bei den trächtigen Kalbinnen war es eine elegante und

vielversprechende Asos Tochter, die von Thomas Pörnbacher, Vordermoar in Olang zum

Spitzenpreis von 3.322 Euro an einen Züchter aus dem Untervinschgau verkauft wurde.

Bei der Jerseyrasse erreichte eine Chief Jungkuh des Urban Telser aus Burgeis/Mals mit

3.000 Euro den Höchstpreis und ging zu einem Betrieb ins Unterland.

Gut verlief der Markt auch bei den Jungrindern und Zuchtkälbern.


